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E RO I HE 
KO I IO  

  

  
 

BR E , 1 10 2016           

GE A HA HA A  – HA HA AHR 2016 
EI E A  III – KO I IO  I E : 01, 19, 22 

I E BER RAG G r. DEC 30/2016 
  

 

HERKUNFT DER MITTEL 

KAPITEL – 01 0  Internationale Wirtschafts- und Finanzfragen 
 

AR IKE  – 01 0  02 akrofinanzielle Hilfe  

Verpflichtungen  

-51 500 000,00 
  
KAPITEL – 19 0  Gemeinsame Außen- und icherheitspolitik GA  
 

O E  – 19 0  01 04 Andere Krisenbewältigungsmaßnahmen und -operationen  

Verpflichtungen  

-20 000 000,00 
  
 

BESTIMMUNG DER MITTEL 

KAPITEL – 22 04 Europäisches achbarschaftsinstrument E I  
 

O E  – 22 04 01 0  ittelmeerländer — Vertrauensbildende aßnahmen, 
icherheit und Konflikt erhütung und -beilegung 

 

Verpflichtungen  

71 500 000,00 
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I. ENTNAHME 

I.1 
a) Bezeichnung der Haushaltslinie 
01 03 02 – Makrofinanzielle Hilfe 

b) Zahlenangaben (Stand: 27.9.2016) 
Verpflichtungen 

1A ittel des Haushaltsjahres ursprünglicher Ansatz  BH   

79 669 000,00 

1B ittel des Haushaltsjahres EF A   

0,00 

2 ittelübertragungen  

0,00 

 Endgültige ittel des Haushaltsjahres 1A 1B 2   

79 669 000,00 

4 Inanspruchnahme der endgültigen ittel des Haushaltsjahres  

71 085,00 

5 Nichtverwendete/verfügbare Mittel (3-4)  

79 597 915,00 

6 Bedarf bis Ende des Haushaltsjahres  

28 097 915,00 

7 Beantragte Entnahme  

51 500 000,00 

8 Anteil der Entnahme an den itteln des Haushaltsjahres 7 1A   

64,64 % 

9 Anteil der kumulierten Entnahmen im inne des Artikels 26 Absatz 1 
Buchstabe b HO, berechnet gemäß Artikel 14 AB, an den endgültigen itteln 
des Haushaltsjahres 

 

entfällt 
  

  

c) Einnahmen aus Einziehungen (aus dem Vorjahr übertragene Mittel) 
Verpflichtungen 

1 Verfügbare ittel am ahresanfang  

0,00 

2 Verfügbare ittel am 27.9.2016  

0,00 

 Ausführungsrate 1-2 1]  

entfällt 
  

d) Begründung 
en Vorausschätzungen gemäß wurde die akrofinanzielle Hilfe FA  für die Kirgisische Republik 15 io. E R als 

Finanzhilfen  im April 2016 ollständig ausbezahlt. Bei der FA- aßnahme für Georgien 2  io. E R als 
Finanzhilfen , deren ollständige urchführung für 2016 orgesehen war, kommt es hingegen gegenwärtig zu 
Verz gerungen und die ittel werden wahrscheinlich auf das ahr 2017 übertragen. es Weiteren plante die 
Kommission, 50 io. E R dieser ittel für eine neue FA- aßnahme für die Republik oldau zu erwenden. iese 

aßnahme hat sich jedoch erz gert und eine ittelübertragung auf 2017 ist nicht möglich, da die Annahme der 
Rechtsgrundlage der aßnahme nicht rechtzeitig erfolgen wird.  
 

ie ittel für Verpflichtungen in Höhe on 51,5 io. E R stehen daher für eine mschichtung zur Verfügung. 
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I.2 
a) Bezeichnung der Haushaltslinie 
19 03 01 04 – Andere Krisenbewältigungsmaßnahmen und -operationen 

b) Zahlenangaben (Stand: 27.9.2016) 
Verpflichtungen 

1A ittel des Haushaltsjahres ursprünglicher Ansatz  BH   

148 770 000,00 

1B ittel des Haushaltsjahres EF A   

0,00 

2 ittelübertragungen  

-2  000 000,00 

 Endgültige ittel des Haushaltsjahres 1A 1B 2   

125 770 000,00 

4 Inanspruchnahme der endgültigen ittel des Haushaltsjahres  

54 474 614, 9 

5 Nichtverwendete/verfügbare Mittel (3-4)  

71 295 385,61 

6 Bedarf bis Ende des Haushaltsjahres  

51 295 385,61 

7 Beantragte Entnahme  

20 000 000,00 

8 Anteil der Entnahme an den itteln des Haushaltsjahres 7 1A   

1 ,44 % 

9 Anteil der kumulierten Entnahmen im inne des Artikels 26 Absatz 1 
Buchstabe b HO, berechnet gemäß Artikel 14 AB, an den endgültigen itteln 
des Haushaltsjahres 

 

entfällt 
  

  

c) Einnahmen aus Einziehungen (aus dem Vorjahr übertragene Mittel) 
Verpflichtungen 

1 Verfügbare ittel am ahresanfang  

1 17 929, 7 

2 Verfügbare ittel am 27.9.2016  

1 80  891,57 

 Ausführungsrate 1-2 1]  

- 6,87 % 
  

d) Begründung 
ach der gegenwärtigen lanung sollen im ahr 2016 keine neuen issionen oder aßnahmen im Rahmen der 

Gemeinsamen icherheits- und Verteidigungspolitik anlaufen. nter Berücksichtigung aller orhandenen aßnahmen 
können 20 io. E R an itteln für Verpflichtungen für diesen Antrag auf ittelübertragung bereitgestellt werden. 
 
Insgesamt wird eine mschichtung on 0 io. E R an itteln für Verpflichtungen und itteln für ahlungen dieser 
Haushaltslinie beantragt, wenn auch die Anträge auf ittelübertragung E  27 2016 und E  0 2016 einbezogen 
werden. 
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II. AUFSTOCKUNG 

II.1 
a) Bezeichnung der Haushaltslinie 
22 04 01 03 – Mittelmeerländer — Vertrauensbildende Maßnahmen, Sicherheit und Konfliktverhütung und -
beilegung 

b) Zahlenangaben (Stand: 27.9.2016) 
Verpflichtungen 

1A ittel des Haushaltsjahres ursprünglicher Ansatz  BH   

1 1 000 000,00

1B ittel des Haushaltsjahres EF A   

0,00

2 ittelübertragungen  

72 000 000,00

 Endgültige ittel des Haushaltsjahres 1A 1B 2   

20  000 000,00

4 Inanspruchnahme der endgültigen ittel des Haushaltsjahres  

0 000 000,00

5 Nichtverwendete/verfügbare Mittel (3-4)  

173 000 000,00

6 Bedarf bis Ende des Haushaltsjahres  

244 500 000,00

7 Beantragte Aufstockung  

71 500 000,00

8 Anteil der Aufstockung an den itteln des Haushaltsjahres 7 1A   

54,58 %

9 Anteil der kumulierten Aufstockungen im inne des Artikels 26 Absatz 1 
Buchstabe b HO, berechnet gemäß Artikel 14 AB, an den endgültigen itteln 
des Haushaltsjahres 

 

entfällt
  

  

c) Einnahmen aus Einziehungen (aus dem Vorjahr übertragene Mittel) 
Verpflichtungen 

1 Verfügbare ittel am ahresanfang  

0,00

2 Verfügbare ittel am 27.9.2016  

20 064 565,20

 Ausführungsrate 1-2 1]  

entfällt

  

d) Begründung 
iese zusätzlichen Gelder  sollen zum langfristigen Rahmen beitragen, der geschaffen wurde, um dem Bedarf 

derjenigen gerecht zu werden, die on der Krise in rien im and selbst oder in den achbarländern ibanon, 
ordanien usw.  betroffen sind. o sollen Bildungsangebote geschaffen, der ugang zur Gesundheits ersorgung 
erbessert, Wasser ersorgungs- und Abwasserentsorgungss steme erbessert sowie Resilienz, wirtschaftliche 
hancen und soziale Inklusion bei Flüchtlingen und Aufnahmegemeinschaften gefördert werden. ie zusätzlichen 

Finanzmittel werden speziell den Bedarf des Bildungssektors decken, um so einen wichtigen Beitrag zur msetzung des 
iels der ondoner Konferenz zu leisten und allen Flüchtlingskindern den ugang zu Bildung zu ermöglichen. ie sollen 

überwiegend über den regionalen E - reuhandfonds als Reaktion auf die rien-Krise adad  bereitgestellt werden. 
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